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Zur TageSgeschichte
In Spanien haben die Kortes wieder mit den legis

lativen Arbeiten begonnen und zwar stehen ihre ersten
Beschlüsse die Aushebung des Begnadigungsrechtes
und die angeordnete ärztliche Superrcvisivn der zur
Reserve eiligerheilten jungen Leute mit der inneren Situation
Spaniens in innigem Zusammenhange Man will augen
scheinlich wie es auch die französische National Versamm
lung im Hinblick auf die Pariser Petroleurs gethan hat
per schwächlichen Milde gegen die unterworfenen Empörer
die Thür versperren und mit der zweiten Anordnung aus
der Reserve so viel Leute als möglich zum Waffendienste in
erster Reihe heranziehen Ueberflüsstg werden diese Mann
schaften in keinem Falle sein denn ungeachtet der günstigeren

Nachrichten der letzten Tage tobt der Bürgerkrieg noch an
allen Ecken und Enden In Cartagena behauptet die In
snrrection sich trotz aller Ungeschicklichkeiten der Insurgenten
fortwährend die Einnahme von Granada ist verfrüht ge
meldet worden und im Norden treibt der CarUslenkrieg
sottwahrend scine blutigen Blüthen Die directen Nach
richten lassen Castellon ve Ampurias in Catalonien von
den Lailisten bedroht erscheinen und das carlistische Comite
m London veröffentlicht eine Depesche aus Biarritz v Au
gust wonach bei Etgueta in Guipuczcoa ein großes Tres
sen ausge ochten worden sei in welchem die Cartisten Sieger
blieben Der republikanische General Loma und 600 Mann
seien zu Kriegsgefangenen gemacht der carlistische General
Äzarraga habe eine Wunde davon getragen Auch in den
sraiWchen Blättern finden sich Andeutungen daß am
5 mr V d M an der Grenze ein größeres Treffen
jlattgeMden habe das zum mindesten unentschieden geblieben

sei uns nach anderweiten Mittheilungen dieser Journale
sind die Carlisten auch gegen Portugalet den Vorhafen
von Bilbao offensiv vorgegangen Die Dinge stehen also
im Norden mindestens noch auf dem alten Fleck und daß
die Cartisten sich wenigstens in Catalonien noch mit großer
Freiheit bewegen gehl aus dem Factum hervor daß in
Perpignan dreiuudzwanzig spanische Offiziere welche in Berga
und Zgualada von den Carlisten gefangen und an die Grenze
geführt wurden eingetroffen sind und in der Citadelle vcr
bleiben werden bis die Erlaubniß zu ihrer Rückkehr ein
langt In der Provinz Gerona wurden zwei reiche Guts
besitzer aus Besehl Saballs der dort ganz den Herrn zu
spielen scheint erschossen obwohl dieselben carlistisch gesinnt
waren Vielleicht sind die Bedauernswerthen Nicht opfer
freudig genug gewesen

Eine vortheilhafte Wirkung läßt sich von den spanischen
Wirren bisher nur in Portugal verspüren wo die Excesse
im Nachbarlande den Patriotismus und die Loyalität der
Bevölkerung erheblich gesteigert haben sollen Die iberische
Union die übrigens in Portugal niemals viele Anhänger
zählte sei nun wie die Corr Univ versichert ganz in den
Bereich der Utopien verwiesen

Die vssiziöse französische Korrespondenz kommt auf das
Verhalten Frankreichs gegen Spanien zurück das sich fort
dauernd strikte nach den Grundsätzen der Neutralität und der
Nichtintervention regle Offenbar bildet diese Versicherung
die Antwort auf die Anklagen jener Pariser Journale die
das französische Regiment einer gewissen Begünstigung der
Carlisten bezichtigten Zur Fusionsaffaire liegt heute nun
auch die Antwort des Grafen von Chamboro auf die be
kannte Ansprache des Grafen von Paris vor aber nur in
einem Refums dessen Schlußworte mit ihrer Betonung
der persönlichen Intimität die sich zwischen den beiden
Prinzen gebildet habe für ihre Verständigung in den poli
tischen Fragen nicht übermäßig viel erwarten lassen Die
andern Mitglieder des Hauses Orleans schicken sich übrigens
an dem Beispiele des Grafen von Paris gehorchend dem
Enkel Karls X ihre Reverenz zu machen als gescheitert
dürfte das FusionLprojekt also noch in keinem Falle zu be
trachten sein

In Wien hat der Schah von Persten sich verabschiedet
nachdem er vorher noch von der Kaiserin empfanden worden
war Die nun eintretende Pause in den fürstlichen Besu
chen soll der Kaiser von Oesterreich nach telegraphischer
Andeutung dazu benutzen wollen um dem deutschen Kaiser
in Gastein mit einem Besuche zu erfreuen doch wäre dieser
Besuch erst nach der Preisvertheilung in der Weltausst llung
also nach dem 18 August in Aussicht genommen

Ein erschütterndes Ereigniß wird vorerst allerdings
nur gerüchtweis aus dem südlichen Europa aus Monte
negro über Wien gemeldet Wie der Wanderer aus
Catturo erfährt soll nämlich ein Attentat gegen den regie
renden Fürsten von Montenegro unternommen der Fürst
dabei schwer verwundet worden sein Ueber die näheren
Umstände des Ereignisses ist noch gar nicht das Geringste
bekannt doch ist es nicht undenkbar daß die vielen Refor
men welche die Czernagora ihrem gegenwärtigen Beherrscher
zu danken hat einem Fanatiker der alten Mißbräuche und
Uebelstände die Mordwaffe in die Hand gedrückt haben

Berlin I1 August Es sind in letzter Zeit vielfach
Vorstellungen übe eine schärfere Controle des Handels mit
Arzneimitteln ergangen welche wie die Spen Ztg hört an
entscheidender Stelle große Berücksichtigung gesunden haben
Es soll namentlich streng über die Anfertigung derjenigen
Mittel gewacht werden welche man vielfach zum Schutz
gegen Cholera anpreist

Das Schreiben des Erzbischoss LedochowSki auf die
Vorladung des Kreisgerichts in der Angelegenheit des
Propstes Arndt in Filehne lautet

Auf die Vorladung des königl Kreisgerichts Abthei
lung für Strafsachen vom I d zum Termin den 8 d
beeile ich mich ergebenst anzuzeigen daß die kanonische
Institution eines Geistlichen zu einer Propste ausschließlich
ein kirchlicher Akt ist zu dessen Vollziehung jeder Diözesan
bischof nicht nur berechtigt sondein auch verpflichtet ist

Aus diesem Grunde ist es mir nicht möglich in dieser
sowie in jeder Sache welche ausschließlich kirchlicher und
geistlicher Natur ist die Kompetenz einer anderen Behörde
als die des heiligen apostolischen Stuhls zur Ausführung
meiner bischöflichen Verpflichtungen anzuerkennen In Folge
dessen gestattet es mein Gewissen nicht in dem angesetzten
Termine zu erscheinen um mich wegen der in Wirklichkeit
vollzogenen Institution des bisherigen Vikars Anton Arndt
aus Czarnikau als Propst zu Filehne ohne vorherige Benach
richtigung des Oberpräsidenten zu verantworten Was die
allegirten Paragraphen des jüngst über diese Materie erlas
senen Gesetzes anlangt so mag mir gestattet werden zu
erklären daß ich zugleich mit sämmtlichen anderen Bischöfen
der Monarchie noch vor Rechtsgültigkeit der betreffenden
Gesetze nicht verfehlt habe an kompetenter Stelle darauf
aufmerksam zu machen daß das besagte Gesetz mit den
Grundsätzen und Dogmen der kathotischen Kirche unverein
bar sei Nach seiner Publikation habe ich zugleich mit dem
ganzen Episkopat der kuiserlich königlichen Regierung meil e
Erklärung abgegeben daß ich ohne schwere Verletzung
meiner Veipflichtungen gegen Gott und gegen die Kirche
an der Ausführung dieser Gesetze mich nicht beteiligen
könne Posen den 6 August 873 Der Erzbischof von
Gnesen und Posen Miecislaus

Das ultramontane Heerlager scheint übrigens auch
vor dem Aeußersten nicht zurückschrecken und seine Schaaren
bei Zeiten für alle Eventualitäten disponirt machen zu
wollen Wie die in Posen erscheinende Ostd Ztg er
zählt hörte man am Donnerstag auf der Schrodke Walli
schei Ostrowek zc Gerüchte der Primaö der polnischen
Kirche solle mit Gewalt ecent unter Assistenz von Mili
tair vor Gericht geführt und mit Spitzbuben zusammen
eingesperrt werden Solche Märchen sagt das Posener
Blatt erzählen sich polnische Bürger in den Schänken und
dürsten sich den Text dazu kaum aus den Fingern gesaugt
haben Der Wiarus scheint auch aus das Kursiren
eines solchen Märchens hinzuweisen denn er giebt seinen
Lesern indem er auf den zur Vernehmung des Erzbischofs
angesetzten Termin hinweist den Rath sich ruhig zu ver
halten und vor den Altären Gott um ein besseres Loos
anzuflehen Er wünscht daß dieser traurige Tag für uns
ruhig und glücklich vorüber gehen daß Niemand feine Hanv
zur Störung des Friedes erheben wöge

Die ultramontanen Wühler gestatten vielleicht zu vor
eilig einen Einblick in ihre Karten

Der Kaiser bewilligte während seines nenlichen
Aufenthaltes in Regensburg für die vom Brandunglück so
schwer heimgesuchten Bewohner der Stadt Cham Ober

pfalz die Summe von Mark in Gold Dieser Be
trag ist durch Vermittelung der preußischen Gesandtschaft
in München bereits an das Hülfs Comite der Stadt Cham
abgesandt worden

Der Nachfolger Werners der bisherige Ober
Werft Director in WilhelmShaven Capitän zur See Prze
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Constanze

Eine Geschichte aus dem täglichen Leben

von Eva Hartner
31 Sorts jung,Das kann ich selber thun sagte Herbert unbefangen
doch der Diener kam ihm zuvor

Jetzt nicht jetzt nicht flüsterte sie kraftlos Mor
gen will ich ihn sprechen

Der Diener ging
Herbert klopfte an die Thüre Aber Cousiuchen welche

Neuerung I

Constanze antwortete nicht Herbert ging mit leisen
Schritten

Der Abend brach herein ihr Gatte kam zurück Sie
bat ihn mit tonloser Stimme bei Hela Thee zu trinken sie
sei sehr unwohl und wolle sich niederlegen

Er hörte wie schwer sie athmete welche Anstrengung
ihr das Sprechen kostete Vorsichtig tastete er nach ihrer
Stirn Sie sühlte die zarte kühle Hanv in heftiger Be
wegung drückte sie dieselbe an die Lippen

Aber Constanze mein Kind was ist Dir denn
Es lag eine herzzerreißende Güte in seinem Ton Sie

wollte sich ihm zu Füßen werfen ihm Alles gestehen aber
nur ein dumpfes Stöhnen kam über ihre Lippen Es ist
nichts es wird bald besser werden, sagte sie endlich geh
nur hinüber Er ging schweigend

Herbert war verstört der Blinde schweigsam auch
Hela konnte einen dumpfen Druck nicht los werden Zum
tausendsten Mal fragte sie sich Was liegt nur in der Luft
Wir sind doch im September woher diese Gewitterschwüte
Wo war das selige Glück der ersten Zeit iyrer Ehe Hinge
rathen Warum war ihr so wüst und leer zu Muth
Seil einiger Zeit war das Kindische ihres Wesens ver
schwunden sie war ein ernstes junges Weib geworden das
voll banger Sorgen in die Zukunft blicke

Da saßen sie und sprachen so kluge Dinge von Wand
lungen und doch bemerkte keiner von beiden die Wandlung
die auch in ihr vorgegangen war als nur der Blinde dem
doch auch eine dumpfe Angst das Herz belastete

Ein Thor der Schranken ziehen will, hatter Her
bert gesagt Wenn er so dachte was war ihm dann der
Treuschwur Heiße Thränen fielen auf den Trauring an
der zarten Hand wenn es so wäre wenn seine Liebe sich
gewandelt hätte o besser tausendmal besser diese Ehe
wäre nicht geschlossen worden und er hätte sie schnell mit
kurzem Bruch unglücklich gemacht als daß ihr nun jede
Stunde jede Minute von schleichendem tropfenweisem Gift
verbittert wurde

Es war tief in der Nacht da erhob sich Constanze
von ihrem Lager und eilte mit leichten Schritten an das
Bett des Gatten dessen Schlaf von unruhigen Träumen
gestört schien Wie bleich er war wie leidend Wie wenig
hatte sie in letzter Zeit über ihm gewacht

Der heiße Kampf war ausgekämpft sie sah ihren
Weg aus diesem Dunkel Leise legte sie die Hand auf seine
Stirn und gelobte von Neuem ihr Ehegelüvde Getreu bis
in den Tod Dann kniete sie nieder an seinem Bett und
aus der Tiefe ihres zerrissenen Herzens quoll ein heißes
Gebet um Kraft

Thomas erschrak als er seine Herrin am andern Mor
gen sah so hatte sie sich während der Nacht verändert
Sie schickte den Getreuen zu Dr Marx mit der Bitte der
Arzt möge sofort kommen Nun galt es ihren Mann und
Hela zu entfernen das köstliche Wetter kam ihr zu Hülfe
Sie schlug eine Bootfahrt vor leider verhinderte sie ihr
Unwohlsein daran Theil zu nehmen Arglos gingen Hela
und ihr Gatte darauf ein

Als der Arzt kam ging ihm Constanze gefaßt entgegen
Vor allen Dingen, begann sie bitte ich Sie um Ver

zeihung Sie werden mir die Demüthigung weiterer Aus
einandersetzungen ersparen alter Freund Ferner, sie rang

schwer nach Athem erkläre ich mich bereit morgen Abend
abzureisen gleichviel wohin Meinem Manne gegenüber
haben Sie das Uebereilte der Abreise zu entschuldigen wie
überhaupt überall wo Sie können Das ist der einzige
Dienst um den ich Sie bitte Wollen Sie

Der Arzt nickte
Ich habe für j tzt weiter nichts zu sagen, fuhr sie

fort Kommen Sie am Nachmittag wieder und reden Sie
mit meinem Manne Und und ich danke Ihnen, fügte
sie bebend hinzu daß Sie mir noch zur rechten Zeit Ihre
rettende Hand gereicht haben

Der Arzt nahm schweigend ihre Hand und küßte die
selbe Als er aufsah standen Thränen in seinen Augen
Er ging schweigend

Sagen Sie dem Herrn Professor ich wünschte ihn
zu sprechen sagte sie zu Thomas

Herbert kam Er kam mit seinem leichten Ton und
dennoch lag Angst und Unruhe in seinen Zügen

Was sind das für Neuerungen Cousine Erst nicht
vorgelassen dann feierlich beschieden und nun so bleich und
ernst empfangen

Ich habe mit Ihnen zu reden, begann Constanze
setzen Sie sich

Er gehorchte Mir ist Alles recht, sprach er noch
immer scherzend vorausgesetzt daß Sie mir kein ewiges
Lebwohl sagen wollen

Das eben will ich Es lag ein so tiefer Schmerz
in den wenigen Worten daß er erschrak

Constanze rief er erbleichend Das kann das
darf nicht Ihr Ernst sein

Sie verhüllte schweigend ihr Antlitz ihr ganzer Körper
bebte gewaltsam

Constanze, bat er heftig nimm das Wort zurück
Noch hat es Niemand gehört nimm es zurück Kind Kind
in fassungslosem Schmerz warf er sich vor ihr nieder

weißt Du es denn nicht daß ich Dich liebe daß jeder



wisinski trat 1847 aus der Handels in die Kriegs Marine
über wurde 1849 Unterlieulenant 1855 Lieutenant 1859
Capitänlieutenant 1867 Corvettencapitän als welcher tr
zeitweise die Cvrvette Medusa commandirte Seit Sep
tember v I ist er Capitän zur See

Obgleich die Maß und Gewichtsordnung seit ge
raumer Zeit in Kraft getreten ist wird es gleichwohl noch
weiterer Ausführungsbestimmungen nach einer Richtung hin
bedürfen beziehentlich welcher vielfache Anfragen und Be
schwerden eingegangen sind Es betrifft dies das Maß der
Biergläser Mau wird sich der zum Theil humoristischen
Debatten erinnern welche im Reichstage bei der Berathung
der Maß und Gewichtsordnung Statt fanden inzwischen
aber ziemlich erfolglos blieben Auch die Einführungsver
ordnung welche z r deutschen Maß und Gewichtsorduung
in den einzelnen Bundesstaaten erschien hatte dem Uebel
stande kein Ende gemacht und Zustände hervorgerufen welche
mit dem Reichsgesetz in Widerspruch standen In einzelnen
Theilen des Reiches haben die Behörden streng auf Be
schaffung der Litermaße für die Trinkgläser gehalten in
anderen hat man sich gegenüber der in Betracht kommen
den finanziellen Bedenken welche durch Entwerthung so
vieler Trinkgefäße enlstehen nachsichtiger gezeigt Die gro
ßen Ungleichheiten welche nunmehr entstanden sind sollen
demnächst durch eine allgemeine Anordnung beigelegt werden

Ueber den Gesundheitszustand des Reichskanzlei s
Fürsten Bismarck sind in letzter Zeit erfreuliche Nachrichten
eingetroffen Der Reichskanzler welcher sich bis jetzt mit
Staatsgeschäften gar nicht beschäftigt hat wird nun auch
wiederum successive seine regelmäßigen Arbeiten aufnehmen
und wird sich zu diesem Behufe in der nächsten Woche der
Legationsrath Bucher nach Varzin begeben Ist die D
R C recht unterrichtet so dürfte derjenige Gegenstand
welchem der Reichskanzler zunächst wiederum sein Augenmerk
zuwenden wird das Verhältniß sein in welches die Monar
chie Preußen resp die Verwaltung Preußens zu der Ver
waltung des Reiches zu bringen sei Es ist diese Frage
bereits vor längerer Zeit aufgeworfen worden und auch
vielfach ventilirt Unter dem disherigen Verwaltungsusus

so wird officiöferseits ausgeführt bestand so zu sagen
wenn auch nicht eine Vermischung so doch eine sehr enge
Verbindung zwischen der Verwaltung des Deutschen Reiches
und derjenigen Preußens Ein und dieselbe Verwaltungs
behörde ja ein und derselbe Verwaltungsbeamte hatte oft
den Auftrag die sehr häufig divergirenden Interessen des
Deutschen Reiches und Preußens zu vertreten Diese
Theorie fand und findet sich auch jetzt noch häufig in allen
Staatsstellen von der geringen Function eines Unterbe
amten bis hinauf in die höchste Verwaltungsstelle bis zur
Charge eines Ministers in der geringen Stellung war
diese Combination viel eher möglich als in den höheren
Stellungen als bei den höchsten Posten bei den selbststän
digen Ministern Die Collision in welche häufig die In
teressen des Reiches mit denjenigen Preußens geriethen
wurde namentlich unbequem und störend für die eine oder
andere Seite wenn die Entscheidung von der Ansicht der
selbstständigen Ressortminister abhing Dadurch entstanden
die manmchfachen Unbequemlichkeiten welche in letzterer
Zeit Gegenstand unliebsamer Erörterungen in dem Preußi
schen Ministerium wurden welche vielfach Gegenstand der
Erört rung in der Presse waren und welche schließlich zu
dem eigenthümlichen Verhältniß geführt haben daß der erste
Beamte des Deutschen Reiches in dem Preußischen Ministe

rium die zweite Stellung erst einnimmt Daß dieser Zu

Nerv meines Seins in Dir wurzelt daß ich nicht sein
kann ohne Dichl

Haben Sie Erbarmen Vetter schonen Sie mich
flehte Constanze Wenn Sie mich auch nicht mehr achten
so haben Sie doch Mitleid

Ich Sie nicht mehr achten
Ein Mann der Liebesworte zu der Gattin eines

Andern spricht kann sie nicht mehr achten I
Er erhob sich bleich und bebend Das also ist esl

sagte er düster Darum sollen wir uns trennen weil die
Welt und ihre Eonvenienzen sich zwischen uns stellen Ich
habe mich in Ihnen getäuscht Constanze Ich hielt Sie sür
erhaben über das Geschwätz der Welt ich hielt Sie für
eine g oße freie starke Seele

Sie lächelte schmerzlich Gleichviel ich wollte nicht
voa mir sprechen Ich hatte Ihnen so viel zu sagen ich
weiß nicht mehr was Sie schwieg und stützte den Kopf in
die Hand

Constanze bat er leise erlauben Sie mir eine
kurze Frage H ben Sie mich je geliebt Constanze Ant
worten Sie

Sie hob den Kopf auf und ihre großen Augen blickten
ihn voll unsäglicher Traurigkeit an Ob ich Sie je geliebt
habe Herbert das können Sie fragen Und in dieser
Stunde fragen Ja sagte sie nach einer Pause und ihre
Augen leuchteten auf ja ich habe Dich geliebt Ja Sei
es denn gesagt in klaren Worten gesagt ich habe Dich
geliebt mit der ganzen Glut mit dem ganzen Feuer meiner
Seele

So ist es noch nicht zu spät Constanze Geliebte
rief er jubelnd und umschlang sie mit wilder Leidenschaft
Habe den Muth mir zu gehören und Du gehörst mir

Sei was Du bist ein freies kühnes Weib O es müßte
ein Leben geben voller Seligkeit wir zerbrechen die Bande
die uns fesseln und gehören ganz einander an ganz einan
der an ganz und ungetheilt Du hast mich geliebt und liebst
mich noch

Herbert rief sie angstvoll so bittend und doch so
fest daß er erschrocken von ihr ließ Herbert diese Spra
che dieses wilde Wesen ist unserer Beider unwürdig Ja
ich wiederhole es ich habe Dich geliebt ich liebe Dich noch
zmd deshalb schwöre ich

stand nicht länger andauern kann daß ein rnoäus vivenAI
gefunden werden muß unter dem es möglich ist ein ge
deihliches Zusammenwirken beider Behörden zu erreichen
das ist schon längst gefühlt und auch ausgesprochen worden
Nur die Frage wie das zu ermöglichen ist bisher noch eine
offene geblieben Es g lt einen Weg ausfindig zu machen
durch welchen es möglich wird eine vollständige Trennung
der Reichsverwallung von derjenigen Preußens herbeizu
führen ohne daß durch dieselbe dem einen oder dem andern
Staatsverbande irgend eine Schädigung zugefügt werde
Wie es heißt wird diese Frage es sein deren Lösung der
Reichskanzler sich zunächst zur Aufgabe gestellt hat

Je lebhaftere Theilnahme man in weiten Kreisen den
Verhältnissen der ländlichen Arbeiter und der Auswande
rungsfrage zuwendet um so begreiflicher ist die Ungeduld
mit welcher man den in Aussicht genommenen Maßregeln
der Staatsregierung zur Abhülfe der erkannten Nothstände
und den etwaigen Beschlüssen der gegenwärtig im landwirth
schaftlichen Ministerium tagenden Konferenz entgegensieht

Zur Verhütung irriger Auffassungen ist darauf hinzu
weisen daß die kommissarischen Berathungen im landwirlh
schaftlichen Ministerium nicht dazu bestimmt sind unmittel
bare Beschlüsse herbeizuführen sondern daß dieselben nur
dem Zweck dienen ein aus Anträgen Resolutionen Peti
tionen c zusammengesetztes umfangreiches Material zu
sichten und sodann Beschlüsse des königlichen Staats Ministe
riums über elwaige administrative oder legislative Maß
nahmen vorzubereiten Eine Veröffentlichung der Konferenz
Protokolle sei es in voller Ausdehnung sei es im Aus
zuge würde abgesehen davon daß die Arbeiten der Kon
ferenz noch nicht zum Abschluß gelangt sind schwerlich
zur Orientirung des öffentlichen Urtheils beitragen sondern
nothwendig Mißverständnisse hervorruf n da im Voraus sich
auch nicht entfernt bestimmen läßt welche Beschlüsse das
Staals Ministerium auf Grund der Protokolle fassen wird

Uebrigens wird man wohl thun die überaus großen
Schwierigkeiten welche bei der Bewältigung der Materie
und der Beschlußnahme über zweckmäßige Abhülfemaßregeln
zu überwinden sind nicht aus den Augen zu verlieren Es
ist auf die Berücksichtigung und Versöhnung verschieden
artiger meist gleichberechtigter Interessen Bedacht zu nehmen
welche oft in einem schroffen Gegensatz zu stehen scheinen
Dazu kommt daß es sich theils um die Ausdehnung ein
zelner Gesetze auf die neu erworbenen Provinzen theils um
Ergänzung und Abänderung älterer oder neuerer Gesetze
handelt und daß überall die Scheidegrenze zwischen der
Kompetenz des Reiches und der Einzelstaaten in Erwägung
zu ziehen ist In materieller Beziehung wird selbstver
ständlich eine natürliche Schranke durch den unanfechtbaren
Grundsatz gezogen daß der Staat auf dem Gebiet der sozi
alen und wirthschastlichen Entwickelung nicht direkt und be
stimmend sondern nur mittelbar höchstens anregend ein
wirken kann

Die Berl Aut Corresp schreibt gleichzeitig zur
Feier der eben wiederkehrenden kriegerischen Erinnerungs
tage u A Unsere Truppen sind jetzt mit Ausnahme der
Garnison welche die Festung Verduu bis zur Abzahlung
des Restes der Kriegsentschädigung besetzt halten wird in ihre
Heimath zurückgekehrt sie werden überall begrüßt und mit
Herzlichkeit aufgenommen werden wenn sich dabei auch
gerade nicht Feierlichkeiten in größerem historischem Style
ereignen wie sie den mit frischen Lorbern heimkehrenden
Siegern vor zwei Jahren bereitet wurden Die neuen
Gränzen des Deutschen Reiches werden jetzt nur von Innen

Schwöre nicht unterbracher sie bittend Schwöre
nicht Wir beide wissen nicht was die Zukunft noch

Bei Allem was mir heilig und theuer ist, unter
brach ihn Constanze ernst und fest schwöre und gelobe ich
es niemals werde ich diese meine Hand in die Deine legen
was auch die Zukunft bringen möge Wir Beide find ge
schieden auf ewig Gott mag entscheiden, fuhr sie trau
rig fort wer in dieser Stunde mehr leidet Sie oder ich
machen Sie es mir nicht noch schwerer Seien Sie stark
Zeigen Sie daß Sie ein Mann sind Herbert

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Aus Leipzig wird der Volksztg geschrieben In
Nr 179 d Bl ist in einem Artikel über die Eisenbahn
Unfälle hervorgehoben daß sich Bahnhoss Jnspectoren mit
Korn Kartoffel Holz Kohlenhandel beschäftigen Hier
ist zu konstatiren daß die Direktion der Thüringischen
Eisenbahn auf mehreren Stationen z B Fröttstedt Köt
schau Vicselbach c die Bahnhofs Restaurationen von den
Bahnhofs Jnfpektoren betreiben läßt Die Letzteren ziehen
die Beschäftigung der Restaurateurs vor bedienen und
unterhalten die Stammgäste und andere Gäste und be
trachten den Eisenbahndienst welcher weniger einträglich ist
als Nebensache In der Regel lassen sich solche halbe Be
amte erst dann auf dem Perron erblicken wenn der Zug
bereits eingefahren ist wodurch die Sicherheit gefährdet
und Unglücksfälle begünstigt werden Die Direktionen
sollten diesen Umstand wohl erwägen und ihre Restaura
tionen von Restaurateuren bewirthschaften den Eisenbahn
dienst aber von tüchtigen Beamten versehen lassen

Mirza Reuter Khan der persische Vizekönig wie
spottweise der vcn Koburgs Gnaden in den Freiherrnstand
erhobene Julius Reuter in England genannt worden ist
hat sich von London auf Wunsch des Schahs nach Wien
begeben Die Reise des Königs der Könige naht ihrem
Ende und unser Landsmann Herr v Reuter wird sich von
ihm verabschieden wollen Der Posaunenschall der Reklame
welcher über die Reuter scheu Konzessionen noch vor Kurzem
ertönte ist jetzt fast völlig verstummt Da vielfach in der
Presse die Frage aufgeworfen worden ist was eigentlich an
diesen Konzessionen sei dmfte es vielleicht von Interesse

aus gehütet die französisch gesinntein Bevölkerung Elsaß und
Lothringen wird fortan in nächster unmittelbarster Nachbarschaft
die ihr so theuren Fahnen sich entfalten sehen und es wird
die Wirkung auch davon nick t ausbleiben wir können indes
sen annehmen daß die Deutsche Reichsregierung dieses
Moment wohl erwogen hat und daß ernste Schwierigkeiten
aus den veränderten Verhältnissen an der Reichsgränze
nicht hervorgerufen werden Unser Verhältniß zu Frank
reich wird äußerlich ein freundschaftliches sein und es steht
uns als den Siegern wohl an in Allem was recht und
billig ist dem Wunsche der französischen Nation entgegen
zukommen mit um so größerer Aufmerksamkeit werden
wir dagegen andererseits alle Schritte zu beobachte haben
die von Seilen der französischen Nation und Regierung
unternommen werden damit Frankreich seinen alten Ein
fluß wieder gewinne Das Deutsche Reich befindet sich
heute in der vortheilhaften Lage daß eS auf seine friedlichen
Absichten und eine Selbstbescheidung als auf notorische
Eigenschaften hinzuweisen vermag Es wird den Be
mühungen der französischen Diplomatie nicht gelingen bei
den kleineren europäischen Staaten den Argwohn zu erregen
daß das Deutsche Reich mit Anschlägen gegen ihre Selb
ständigkeit beschäftigt sei In seiner Macht als eine Bürg
schaft des europäischen Friedens dastehend kann das Deutsche
Reich aus derartige Verdächtigungen mit der Aufzählung
seiner bisherigen politischen Maßnahmen antworten wäh
rend es F ankreich nicht leicht werden dürfte einen andern
Grund für seine Nichteinmischung in die Angelegenheiten
anderer Völker als seine augenblickliche Schwäche glaubhaft
zu machen D e Lage Europas ist eine solche daß dem
Deutschen Reiche die schönere Rolle zugefallen ist als star
ker Hort des Friedens und der Freiheit die Anstiftung von
Wirren und auf Verbreitung geistiger Knechtschaft gerich
teten Bestrebungen zu deren Vorkämpfer der Uliramon
tanismus Frankreich machen will in die Schranken zu
weisen

Posen 9 August Die Kriminal Deputation des
Kre isgerichts hat wie die Ostdeutsche Zeitung meldet in
der Angelegenheit des Propstes Arndt zu Filehne beschlossen
auf die persönliche Vernehmung des Erzbischoss Ledochowski
zu verzichten und iu ooirtunmomra zu verhandeln

Wien den 9 August Berichte aus Zara melden
d aß die Nachricht von einem Attentate gegen den Fürsten
von Montenegro vollständig erfunden sei

Christiania 7 August Der Kronprinz des Deut
schen Reichs und von Preußen hat gestern Abend an einem
von der Residenzstadt veranstalteten Balle Theil genommen
und sich heute mit dem Könige nach dem vier Meilen von
hier entfernten Ringerile am Thrifjord begeben

Paris 8 Aug Wie verlautet wird der Graf von
Ehambord im Laufe des Monats September Frankreich be
suchen

Paris 8 August Die Nachricht von der vollstän
digen Unterwerfung der Prinzen von Organs unter den
Grafen von Chambord hat keine sehr große Erregung in
Paris verursacht Man glaubt nämlich daß die Rohallsten
mit ihren Planen doch nicht durchdringen irerden In den
rohalistischen Kreisen herrscht dagegen große Zuversicht und
man hofft nach den Ferien sofort die Proclamation der
Monarchie vornehmen zu können

Die Regierung will dem Prinzen Napoleon seinen
GenerralSrang nicht zurückgeben Der ossiciöse Franyais
meint heute der Prinz sei kein gewöhnlicher General da
er der einzige von allen Generalen gewesen die nach dem

sein zu vernehmen was über dieselben ein Deutscher sagt
der viele Jahre sich in Persien aufgehalten und Land und
Leute daselbst gründlich kennen gelernt hat Derselbe
schreibt Die Konzessionen Reuter Schahs klingen hier
allerdings ganz märchenhaft Wer aber das Land kennt
hat ganz andere Meinung darüber Nach meinem Dafür
halten ist Reuter der am gründlichsten Reingefallene
Zu allen Unternehmungen gehören Arbeiter und Geld
Crstere sind in Persien nicht zu haben und letzteres wird
in Europa dafür namentlich nach dem jetzigen Börsenkrach
nicht aufzutreiben sein Um sein Vorhaben auszuführen
müßte Reuter eine große Militärmacht mit sich sichren
was fortwährend Revolutionen mit den fanatischen Schiiten
herbeiführen würde Kurz ich halte die ganze Sache für
sehr faul

KönigSberg 6 Aug Die Ostpr Z meldet nun
mehr das officiell constatirte epidemische Auftreten der Cho
lera an der bis gestern 164 als erkrankt 85 als gestorben
gemeldet seien die täglichen Erkrankungsfälle betragen
29 25 die Todesfälle 19 12 Die Zeitung fordert
Unterlassung des am 9 beginnenden Manövers wegen
der Epidemie

Ultramontaner Correspondenzfthl Das Linz VolkS
blatt enthält folgende ebenso lakonisch als anständig ge
schriebene Correspondenz

Obernberg 3 Aug Tagesereignisse Der
Schweine Austrieb wie gewöhnlich Neuer Zutrieb sogen
Welser Schweine zum Verkauf Liberale Versammlung I
Epidemisch r Durchfall

Anekdote Bekanntlich existiren in Paris mehrere
Häuser von denen jedes sür sich die Ehre in Anspruch
nimmt das Geburtshaus Molivre s zu sein Sehen Sie
hier sagte neulich ein Pariser Cicerone zu der eng i
lischen Familie die er durch die Straßen der Stadt schleppte

dies hier ist eines der Häuser in denen Moliere ge
boren wurde

Bei der heute beendigten Ziehung der 2 Klasse 14A
Königlich Preußischen Klassen Lotterie fiel ein Gewinn von
299 Thlr auf Nr 46,913 und zwei Gewinne von 1W
Thlr fielen auf Nr 89,227 und 99,644

Berlin den 7 August 1873
I

U
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4 September 187V ihren Degen der Regierung nicht zur
Verfügung gestellt haben

Das Journal Officiel zeigt an daß am 5 d das
dritte Viertel der fünften Milliarde der Kiiegöentschädigung
an Deutschland ausgezahlt worden sei

Rochefort ist heute auf der Virginie nach Caledo
nien eingeschifft worden da die Aerzte erklärt hatten er
lSnne die Seereise vertragen

Madrid 9 Aug Die Aufständischen in Cartagena
haben versucht die Fregatten Almanfa und Victoria ver
mittelst des Dampfers Mendez Nunez wieder zu nehmen
in Folge der Unerfahrenheit der Mannschaft aber ist der
Mendez Nuvez gestrandet man hofft noch ihn retten zu
lövlim Die Rebellen haben dreißig Mitglieder des repu

Casinos als Geiseln festgenommen

Von Weitzenburg
Wenn man um 5 Uhr von Straßburg abfahrend

seine Reise in Weißenbmg unterbricht so hat man Zeit ge
nug die Merkwürdigkeiten dieser uralten etsässischen Reichs
stadt weiche ihrer Bedeutung nach freilich über ein Jahr
tausend auseinander liegen wir meinen die Stiftskirche
zu St Peter und Paul und das Schloß Gaisberg in
aller Muße zu besichtigen Wenn man vom Bahnhof aus
die Landstraße nach Altenstadt an den hier errichteten deut
schen Denkmälern enilang verfolgt hat so biegt in subtiler
Richtung ein Fahrweg ab von welchem sich bald ein Fuß
weg über den Gaisoerg abzweigt Der Gaisberg ist an
dieser Seite wenig steil wellig mit Frucht und Kartoffel
feldern Hopfenpflanzungen und Obstbäumen bestanden
Zwischen diesen Segnungen des Friedens erblickt man hie
und da ein niedriges schwarzes Kreuz mit der Inschrift
Zum Andenken der Gefallen Endlich zeigt sich zu

unserer linken Hand ein Gehöfte überragt an zwei Seiten
von dem weiter aufwärts führenden Wege und gegen den
selben durch starke Stützmauern abge renzl Wir verlassen
den Weg und treten in das zahlreich Ku lfpuren aus
weisende Hofchor den äußern Hof durchschreitend gelangen

wir in den viereckigen innern Hof auf drei Seilen von
Wirthschaftsgebäuden auf der vierten nach Westen ger chtet
vom Schlosse begrenzt Niemand hemmt jetzt in der Ernte
zeit unsern Schritt weder die Schnitter im Hof noch der
schlafende Kettenhund noch ein junger bebrillter Mann im
Schlosse selbst an den wir uns um Einlaß wenden

Wir durchschreiten das niedrige die Spuren alter
Vernachlässigung zeigende Schloß ein Gebäude aus drei
verbundenen Pavillons bestehend vor deren mittlerem die
bekannte steinerne Freitreppe vorspringt An dieser sind die
Schäden des Kampfes ausgebessert vor dem Schlößchen
das unzählige Kugelnarben zeigt dehnt ein regelmäßig an
gelegter sehr verwahrloster Garten sich aus er endet in
eine Terasse von wo der Hügel nach Westen rasch abfällt
sie gewährt eine entzückende Aussicht auf die Ebene und ist
mit einer baufälligen steinernen Ballustrade eingefaßt
Weinbeige ziehen sich den Abhang hinunter und an der
Ecke steht das bewußte viereckige Aussichtshäuschen mit
allen Spuren des erbitterten Kampfes deren noch keine
getilgt ist Die Thüren zerschlagen alles Eisenwerk ver
bogen die Wände von Kugeln gezeichnet so steht es
noch heute wie es der Abend des 4 August 1870 sah

Wenden wir uns nun zu der Stadl so erblicken wir
zunächst das aus unzähligen Abbildungen uns bekannte feste
Landauer Thor mit dem Vorwerk Wir durchschreiten es
und stehen am Eingang einer breiten Straße die zu einem
mittelalterlichen Thorthurm führt Offenbar bezeichnet die
ser die Grenze zwischen Stadt und Vorstadt welch letztere
die Befestigung von 1746 in ihren Bereich zog

Jenseils des Thorthurms zieht die Hauptstraße in
gerader Lm e sich fort sie ist von der munteren klaren in
einen steinernen Kanal gefaßten Lauter durchflossen und
zeigt in ihren ärmlichen Gcbäuden daß Wechenlmrg sich
nie völlig von dem französischen Mordbrand von 1677 er
holt hat Noch ärmlicher sind die engen sämmtlich auf den
Wall führend n Querstraßen

Gegen Ende der Hauptstraße sehen wir das Rathhaus
einen plumpen Steinbau von 1741 dabei einige Kaufläden
und ein Gasthaus mit der Prätension einer Pariser Nach
ahmung Dann aber öffnet sich der Btick auf die herrliche
leider durch eine moderne Kuppel verunstaltete SuflSk rche
Benedictinerordens zu St Peter und Pant welche im 7

Jahrhundert gegründet wurde und wo der Dichter des Krist
Otfriec im 9 Jahrhundert Mönch war Die Kirche aus
dem 13 Jahrhundert innen mit vortrefflichen Glasgemäl
den geschmückt ist ein so allgemein anerkanntes Bauwerk
daß hier näher darauf einzugehen nicht nöthig ist Der
schöne Kreuzgang ist leider schon lange Zeit imMersall und
mit morschen Balken gestützt Neben der Abteilirche steht
das Gebäude des Kreisdirection ehemals Unterpräfectur

Weißenburg ist Garnison eines Bataillons des 6l In
fanterieregiments dessen Soldaten jetzt mit der Demolirung
der Befestigungen beschäftigt sind Eben wird die Mauer
niedergelegt welche zwischen dem Wall und dem trockenen
aber durch Schleusen u iter Wasser zu setzenden Graben
die Stadt schützte

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarkt Mittwoch den 13 August Vsrmitt 19 Uhr

Beichte unv Ecmmunion Hr Pastor Hoffmann
Abends 6 Uhr Bibelstunde Derselbe

Gestorbene
Moritzparochie Den 29 Juli der Musikus ischaaf

53 I Lungenleiden Den 3V des Lohnketlners Wohl
leben S Carl 5 M 23 T Krämpfe Des Hand
arbeiters Thielemann Ehefrau 36 I 7 M Lungen
entzündung Den I August der Fabrikarbeiter Mön
nig 49 I II M 22 T Lungen und Brustfellentzün
dung Den 2 des Schneidermeisters Greoe T Selma
5 M Diarrhöe Des Bremsers Völlner unget S
8 T Schwäche Der Handarbeiter Kraft 51 I
Brechdurchfall

Neumarkt Den 23 Juli ein nnehel S Friedrich
Hrmann Franz 17 T Brechdurchfall Den 39 des
Schaffners Demant S Hermann 8 M 5 T Krämpfe

Des Schneidermeisters Friedrich S Carl 6 M
4 T Diarrhöe Den 31 e n unehel S Carl Paul
Max 2 M 22 T Brechdurchfall Den 1 August eine
unehel T Sophie 3 M Brechdurchfall Den 2 eine
unehel T Margarethe 6 M Brechdurchfall Des
Fabrikarbeiters Teller unget S 21 T Darmkatarrh

Des Handarbeiters Henze nachgel T Anna 21 I
11 M Lnngenblutung Den 4 des Maurers Bauer
T Marie 1 I 2 M Diarrhöe Des Arbeiters
Wolf S Franz 19 M Brechdurchfall

Maucha Den 28 Juli des Schlossers Herms
dorf S Franz 8 M 22 T Gehirnentzündung Den
28 des Fischers Schramm S Gottlob 2 M 18 T
Krämpfe Den 29 des Kupferschmieds Klose S Her
mann 3 M 12 T Brechdurchfall Den 29 des Zim
mermanns Saalmann S Richard 11 M 11 T Stick
fluß Den 29 des Handarbeiters Unger Wittwe 37
I 2 M 18 T Lungenleiden Den 1 August des
Maurers Lippert S Carl 4 M Brechdurchfall

SSW

Bekanntmachung
Die Jagd in den Feldmarken von Halle und Giebichenstein soll anderweit auf die

6 Jahre vom 1 März 1874 bis letzten Februar 1889 öffentlich verpachtet werden Der
Bietungstermin findet

Mittwoch den 27 AuMst Uhr
aus dem Rathhause statt Die Pachtbedingungen liegen in unserer Kanzlei zur Einsicht aus
Nachzebote werben nicht angenommen

Die Verpachtung geschieht in folgenden 5 Revieren
1 Von der Saale zwischen Halte und Böllberg bis zn dem von Halle nach der

Broihanschenke führenden Wege 1118 Morgen 21 Ruthen
2 Von dem von Halle nach der Broihanschenke führenden Wege bis zur Thüringischen

Eisenbahn 422 Morgen 74 Ruthen
3 von der Thüringischen Eisenbahn bis zur Halle Leipziger Eisenbahn mit Ausschluß der

zum Rittergute Beesen gehörigen 79 Morgen 143 Ruthen Acker in der
Krienitz Mark an der Gränze gegen die Feldmarken Ammendorf und Beesen
1275 Morgen 31 Ruthen

4 von der Halle Leipziger Eisenbahn bis zur Berliner Chaussee einschließlich der Freh
imfelder Mark der an der Gränze der Feldmark Canena und resp an dem
Wege dahin liegende Ackerplan des Ritterguts Canena von 7 Morgen 92lü R
bleibt von der Verpachtung ausgeschlossen 1tt67 Morgen 69 lüRuthen

5 von der Halle Berliner Chaussee bis zur Halle Magdeburger Chaussee der größte
Theil der Giebichensteiner und der Hallesche Antheil der Hordorser Mark 2679
Morgen 112 Ruthen

Halle den 31 Jull 1873 Der Magistrat

Ein ehrl Mädchen von außerhalb sucht zum
15 August oder I Septbr einen Dienst Zu
erfragen im Telegraphenamt bei der Hausfrau

Ein Mädchen von außerhalb sucht zum 1
Septb Dienst für Küche u Hausarbeit Zu

erfragen Bärgasse 6
Die Bel Etage am Geistthor 5k mit Stal

lung und Ga ten ist zu vermiethen und 1
Oct zu bez Zu erfragen das

Ein Logis in der Nähe des Bahnhofes
oder Mitte der Stadt zu 69 bis 89 wird
für einen Beamten zum 1 October zu mie
then gesucht Adressen niederzulegen

Leipzigerstraße 66 im Cigarren Geschäft

lel bi von Iieiite b melii ei e M
elien von illle alnvvkeiul uiul vveitle
meine Mekkeln selnei Zeit tlueetl lies
MM bekannt imelten

I r W V
Comptoir von

ist von heute ab
Dessauerstraße 7

Bekanntmachung
Wegen Canalbanes wird die Leipzigerstratze von der grotzen Branhans

aasst auswärts bis zur neuen Promenade von Dienstag den 12 d Mts bis
auf Weiteres für Reiter und Fuhrwerke gesperrt

Halle den 11 August 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Aus einer hiesigen Schuhwaarenhandlung hat am 39 Juli cr eine unten näher be
schriebene Frauensperson unter dem falschen Vorgeben erhaltenen Auftrags

drei einzelne schwarze Zeug Stiefletten die Spitzen mit Glanzleder besetzt und
zwei einzelne braune sowie einen schwarzen Plüsch Schuh sich zu verschaffen gewußt

Es wird ersucht etwaige Mittheilungen über diese Person oder den Verbleib der Schuhe
an die Polizei Jnspeciion hier gelangen zu lassen

Signal Statur klein Gesicht hager und blaß Haare dunkelblond zurückgekämmt
Bekleidung gedruckte Jacke grauen Lüster Rock trug keine Kopfbedeckung und führte einen
schwarzen Handkorb mit sich

Halle den 9 August 1873 Die Polizei Inspektion
Retour Seudungeu

1 Ein Packet an den Maurermeister Mein
hardt in Salzmünde 11 Pfund schwer
2 Eine Hutschachtel an Amalie Richter in
Plagwitz bei Leipzig 3 Pfund schwer

Halle den 9 August 1873
Kaiserliches Post Amt

zxZ Mehrere recht brauchbare Mäd
chen 6 und 9 Jahre bei einer Herrschaft
wünschen I Ockober für Küche und Haus
arbeit Di enst Fr Depara de gr Schlamm 19

Köchinnen und Stubeumädcheu
sucht Frau Deparade gr Schlamm 19

Ein verheiratheter Mann 29 Jahre alt
militärfrei und cautionSfähig im Rechnen n
Schreiben nicht unerfahren wünscht Stellung
als Comptoirbote Kassendiener e

Werthe Herren Principale wollen Adressen
unter C G 24t in der Expedition d Bl
niederlegen

Weitznähen wie alle Stepparbeiten in
weiß und bunt werden pünktlich ausgeführt
von Frau Amalie Hartmann

Leipzigerstraße 62
Ein junges Mädchen aus sehr anständiger

Familie welches schon in einem Geschäsl war
sucht unter bescheidenen Ansprüchen zum 15
September oder 1 October eine Stelle ent
weder in einem Geschäft oder bei einer ein
zelnen Dame Zu erfr gr Ulrichsstr 9 II

Ein junges Mädchen mit guter Empfeh
lung Tochter eines Beamten von außerhalb
sucht Stellung als Hausmädchen z 1 Sept
oder Oct cr Zu erf bei ihrer jetz Herrsch
hiers Tischlermstr Schnrig BrunoSw 16k

Ein anständ Mädchen sucht zum 1 Octb
Stelle für Küche u Hausarbeit Zu erfragen

Hallesche Zuckersiederei hinten im Hof
1 Tr

Möbl Wohnungen zu verm gr Steinstr 3

Laden mit Ladenstube sofort oder 1 Oct
u vei miethen kl Ulri chsstraße 25

Wohuungs Vermiethuug
Mühlweg 8 ist eine herrschaftliche Wohnung

Bel Etage zum 1 Ocibr cr für den Preis
von 259 zu vermiethen

Eine freundliche Wohnung 2 Stuben K
Küche an ruhige Miether zu vermiethen

Brunnengasse 11

Ein Logis bestehend aus 2 St K Küche
und Zubehör alles bequem eingerichtet zum
l Oclober zu beziehen Oberglaucha 19

Freundl mödl Slube sogl 15 ds oder
1 Sept zu verm Taubengasse 9 2te Etage

In der Nähe der Post und Eisenbahn ein
freundlich möblirtes Zimmer sofort zu ver

mischen Töpferplan 1
Wilhelmsstratze 15

ist eine fein möblirte Stube mit Cabinet auf
6 bis 8 Wochen zu vermiethen
Möbl Parterrestube verm Schülershos 15

Freundl möbl St und K von 1 oder 2
Herren sos zu beziehen Thorstraße 5

Schafstellen uut Kost Schulgasse 1
Schlafstellen offen kl Schlamm 9
Schlafstelle Leipzigerstraße 8 Hof 2 Tr
Anst Schlafstellen mit Kost Berggasse 1

Schlafstellen mit Kost Taubengasse 3 1 Tr
Schlafstellen mit Kost Steg 17 1 Tr
Schlafstelle offen Neustadt 4
Schlafstelle mit Kost kl Schlamm 3
Schlafstelle offen Sleg 29
Anständige Schlafstelle Markt 18 3 Tr

Gesucht zum 1 October oder früher ein
Laden oder Keller mit Wohnung Adressen
R 19 0 in der Exped d Bl

2 eizn Damen suchen I April 1874 eine
Wohnung von 2 St u 2 3 K i d Nähe
des Kirchthores od d alt Promen Adress
abzugeben Franckensstraße 4 part

Eine anst Person sucht sof eine kl Stube
oder sonst Unterkommen gr Brauhausg 29

Verloren am Sonntag ein gelbbrauner
Kleiderrock Geg Bel abzug in der Exp

Eine kl braune Moirsschürze verloren
Gegen Belohn abzug Dachritzgasse 15

Brauner Strohhut mit br Feder u schw
Band Verl Geg Bel abz Trödel 13 p

Heute früh 3 Uhr entschlief sanft und
ruhig der Haupt Steuer Amts Controleur

Herr Carl Diele
Halle den 11 August 1873
Allen lieben Bekannten zeigen wir hierdurch

an daß unsre unvergeßliche gute Emmy im
Alter von 5 Jahren nach kurzem aber schwe
rem Kampfe an der Halsbräune uns durch
den Tod entrissen wurde

Halle den 9 August 1873
Reinhold Holland Marie Holland

nebst Geschwister

Danksagung
Vom Grabhügel unserer theuren Tochter

Amalie zurückgekehrt können wir nicht unter
lassen dem Herrn Pastor Hoffmann und
Herrn Superintendent Drhander für ihre
Erquickungen und Tröstungen an Leib und
Seele so wie der Frau Drechsler Frau
Hahndorf und dem Herrn Kaufmann Brod
korb für ihre große Liebe und Aufopferung
an ihrem langen Schmerzenslager endlich
allen Bekannten und Freundinnen welche
rathend und helfend uns zur Seite standen
und ihren Sarg so überreich mit den schön
nen Kränzen und Kronen schmücken unsern
tiefgefühltesten innigsten Dank zu sagen Wer
die nun selig Entschlafene kannte wird wis
sen und mit empfinden was wir an ihr ver
loren haben
Möge Gott unsere tiefen Wunden heilen I

Halle den 11 August 1873
Die trauernde Familie

Haase
Berichtigung

In Nr 189 und 185 ist in den Anzeigen
Ankündigung von Seifen M Dannenberg

Geiststr 67 statt M Danneberg zu lesen

Wasserstand der Saale bet Halle
am 19 Aug Abends am Unterp 9 M 66
am 11 Aug Morgens am Unterp 0 M 94
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Derlimsche Lcbttls Vtrsichtlungs Vtsellschaft

in Itvrti
gegründet im Jahre 18ZV

ultim RMSAbgeschlossene Versicherungen 27,874
Berfichernngs Capital 36,427,547 ThlrAnzahl der Sterbesälle 6,769Gezahlte Versicherungssumme 7,966,266 Thlr
Der Gesammtsoud der Gesellschaft beträgt 5,859,586 Thlr

Restand utt 1872
14,682 Versicherungen mit 26,335,611 Thlr Capital nnd 18,485 Thlr jährliche

Mute mit 946,666 Thlr jährlicher Prämien n Zinsen Einnahme
Im Jahre 1872 wurden 1,645 ueue Versicherungen mit 2,797,742 Thlr Kapital

und 6,346 Thlr 1 Sgr 6 Pf jährlicher Meute abgeschlosseu
Diese günstigen Resultate des von mir vertretenen Instituts bringe ich hiermit zur öffent

lichen Kenntniß
Nachschüsse haben auch die mit Anspruch aus Dividende Versicherten niemals

zu leisten
Die Dividende der Versicherten zeigt ein erfreuliches stetiges Steigen
Eintritts Gelter oder Agenten Gebühren werden bei der Ausnahme niemals entrichtet
Die eingereichten Versicherungs Anträge werden schleunigst erledigt
Die Gesellschaft gewährt Darlehne auf Policen und ordnet Rückkäufe in liberaler Weise
Auch könne Versicherte auf Wunsch von ferneren Prämienzahluugeu befreit

werden ohne aus der Gesellschaft auszuscheideu
Ausnahme Fälle werden stets entgegenkommend behandelt
Die bedeutenden Fonds der Gesellschaft sind aus unbedillgt sichere Art angelegt
Epidemische Krankheiten benachtheiligeu Uc Rechte rer Versicherten in keiner Weife
Regulirung n finden wie allseitig bekannt prompt und coulant statt

Die Gesammt Reserbe bietet den höchsten Proeeutsatz der unter den deutschen
Lebens V rsicherungS Gesellschaften bisher erreicht wurde ebenso behaupten die Aktien der
Gesellschaft an der Börse den höchsten Cours

Rechnungs Abschlüsse Statuten n dergl werden in allen Agentur bereitwilligst
Arktis ausgegeben Versicherungs Anträge nach allen labsllen von 366 20,WO ent
gegengenommen nnd schnell erledigt

Die General Agentur in

Iire Frauckeusstratze 1
Wir empfehle

bester Qualität
i richttd n s is I u i,vr IM

u uttaperchaMaareil liörck
Bekanntmachung

Da in dem am 8 v M abgehauenen Ter
mine zur Verpachtung der an der Merfebnrg
Weißenfeifer Chaussee belegenen Ehanssecgeld
Hebestelle Spergan ein annehmbares Gebot
mcht abgegeben wurde so stcht zur anderweiten

Verpachtung der genannten Hebestelle Termin
auf

Mittwoch den 26 August er
Vormittags 16 Uhr

in unserem Amtslocale an
Nur als dispositionsfähig sich ausweisende

Pe sonen welche vor dem Termine eine Bie
tnngscantion von 100 H baar oder in an
nehmbaren Staatspapieren hinterlegen werden
zum Bieten zugelassen

Die Pachtbevingnngen können in unserer
Registratur schon vorher während der Dienst
stunden angesehen werden

Halle den 1 August 1873 Z
Königliches Haupt Steuer Amt

Uuivrrsal Lexico von Pierer 20 starke
Bände in Pappe gebunden ist zu verkaufen
Zu ersr in der Expedition d Blattes

Fuhren Entreprise
Die Stellung von Pferden zu der Walz

maschine und zu den Wasserwagen bei Befe
stigung von 3 Neufchüttnngen auf den Chaus
seen zwischen Halle und Ammeudorf zwi
schen Halle nnv Hohenthnrm nnd zwischen
Bruckdorf und Gröbers fell am

Donnerstag den 14 August e
Morgens 9 Uhr im Bürgergarteu zu Halle
össentllch an den Mindestfordernden verdun
gen werden

Halle den 9 August 1873
Der Kreis Baumeister

Wolfs
Neue saure Gurken ä Stück 0 H, neue

russische Sardinen 5 Stück 0 H, empfiehlt
Wegener Bechershcf 7

ff üilSIIMlbiW
empfiehlt Cd Jürgens

Theater Restauration
Zu verkaufe ein gr Genfer Spielwerk

sechs der beliebtesten Stücke spielend

Halle bei Ludwig c
neuer Anbau 2 Hinterhaus rechts Part

Mitreuterscde

I inetur
ist das bereits anerkannte sicherste Mittel
zur gänzlichen Vertilgung aller Wanzen
Flasche 5 Sgr empfiehlt

gr Steiustr 6

iitvvrkMv
ist das wirksamste und geeignetste Mittel
gegeu lästige Hautausschlägc uud Flech
te Z Stuck 2Vs Sgr empfiehlt

gr Steiustr 6

1VI/llillI0
zum Seife kochen mit Recept empfiehlt

viitiitvr gr Steinftr 6

grosze u kleine Schweine stehen vo heule
ab zum Verkauf im goldenen Pflug m
Halle

Gasthofs Verkauf
Ein Gasthof Mit 2S Morgen Fcld im

Dorfe St rettn bis Bahnhof Mukrena
aus freier Hand sofort zu verkaufen

W Die Porzellan u Steingutwaare
der zwei letzte Stände an der Moritz
brücke gegenüber dem Hintergebäude des
Hrn Thurm sollen Dienstag n Millw
unter Fabrikpreis ausverkaust werden

Ein neues Haus herrschastl eingerichtet
in guter Lage zu verk Wo sagt die E xp

Eine noch neue Brückenwaage 5 6Etr

verkauft Fr ThurmHeute eines der feinsten Steppeupferde

ges chlachtet Fr Thurm
Ein größerer Flügel billig zu verkaufen

Näheres bei
Cd Jürgens Th eater Re stauralion

Ein schöner Wäschseeretär welcher auch
gut zum Kleiderschrank paßt und ein Nacht
stuhl sind billig zu verlausen

Rannischestraße 22

Ein großer Schaukasten 8 Fuß hoch 3
Fuß breit steht zum Verkauf bei

Förster kl Berlin I
Eiu Pferd flotter Gäuger steht zum

Verkauf iu der goldenen Kette
Ein noch neues Schülerpult zu verkaufen

gr Sandberg 8 pari

Die Königl Sa chs Gewinnliste 3 Cla sse liegt ans

empfiehlt iu ganz vorzüglichen Qualitäten z
iijlilrtliiA in allen Breiten xestntae in ganzeii n Halden Stücken sowie im Ausschnitte zu nur

Fabrik sn xros Preisen

Thoröhren mit Verbindungsstücke
Dachpappe
Asphalt Pech
Schiefer und Solnhofer Hausflurplatten

halten zu billigsten Preisen empfohlen

15 ZK QivAu dem bereits eröffneten

werden noch Anmeldungen angenommen
Vermöge einer guten erfolgreichen Methode wird für eine schnellfließenre sichere und

dauernd schöne Geschäftshandschrift innerhalb

12 Unterrichtsstunden
garantirt Bechershof Nr 8 1 Tr

1 Lehrer der CMgrnMe aus Dresden
Den geehrten Damen die ergebene Anzeige daß ich Hierselbst einen

IivIir 0ui 8U8 iu äei ttöiiei en U8eliii6iä6kuit8t
verbunden mit Zusammenstellung der modernen Damen Garderobe
eröffnen werde Indem ich hierzu ergcbensl einlade bemerke ich daß sich die jungen Damen
in einem Cursns von 12 Unterrichtsstunde die moderne Garderobe vollkommen seldst
stäudig anfert gen lernen

Betreffende Anmeldungen bitte recht bald Bechershof Nr 8 1 Tr machen zu

wollen sruu I iitir au6 Dresden
Aufruf

Für die auf den 16 bis 19 September d I in unserer Stadt Halle anberaumte
Wandelversammlung deutscher Benenzüchter ihrer Gönner und Freunde beehren sich die
unterzeichneten Mtglieder des vorbereitenden Comits s ganz ergebenst folgende Bitten aus
zusprechen

1 Diejenigen Familien oder Herren welche bereit sind den Theilnehmern der Ver
sammlung während der Dauer dei selben einen gastlichen Aufenthalt zu gewähren wollen
gefälligst ihre Adressen an die Herren Degenkolbe Hanptmann Langegasse 8 Jentzsch
Geistsir 73 Keil gr Klauesir 3i1 Müller gr Ulrichsfir 23 Reiliug Schmeerstr

Nonvel Rauniicheslr 2 4 Msfer Steinftr 67 oder Siebert Le pzigerstr tt abgeben
und dafür Giatis Einttiltskarlcn zu den in den bezeichneten vier Tagen stattfindenden Aus
stellungen Concerten und Vergnügungen entgegen nehmen

2 Diejenigen Herren Gaflwirlhe welche im Stande und gewillt sein sollten unter
ermäßi gten Bedingungen unsere Gäste aufzunehmen wollen ebenfalls geneigte Anerbietm gl n
an die vorstehend erwähnten Ad essin gelangen lassen

3 Diejenigen Vermielher welche während der UniversitätSfericn ihre freigewordenen
Studeuleiiwohnungen innerhalb der bezeichneten Tage für annehmbare Preise zur Verfügung
zu stellen geneigt sind bitten wir möglichst bald ihre Anmeldungen auf dem gewohnten Wege
bei dem Herrn Portier und Castellan der Universität unter der Rubrik Bienenzüchter
Versammlung machen zu wollen

Halle a S, den I August l873 Oberlehrer Professor
Getr Kleidungsstücke

gebrauchte Möbel Bette Wäsche u dgl
kause ich fortwährend zu höchsten Preisen

Geehrte Herrschaften werden gebeten um
Zusendung gef Adressen

F Fischer in Halle Mühlgraben 6
vis a vis Zabels Bad

Ein Student der maihematischen Unter
richt zu geben willens ist wird gesucht Gef
Offerten unt r O B 165 wolle man poste
resiante Halle niederlegen

Tüchtige Former und 2 ta
schmen Austreicher erhalten sofort
dauernde Beschäftigung bei hohem
Lohn Wegelin Hübner

Schneidermeister und Mädchen ans Da
men Lacken uns Mäntet stnoen dauernde
Beschäftigung bei C Bendheim

Einen Laufbursche sucht bei hohem Lohn
Beudheim

Ein ord kräftiger Ärvetter sofort für be
ständig gesucht bei A Bogler Sohn

Ein zuverlässiger Arbeiter der die Feue
rung eines Dampfkessels mit übernehmen soll
wirv gesucht Lindenstraße 1

Ein ehrlicher zuverlässiger Arbeiter wird

gesucht Rannischestraße 3
Torfmacher fncyl Taube ugasse i6

Ein Mann zu e Pferde ges lange Gasse 18
Zuverlässige Knechte gesucht Mühlgraben 1

Einen Pferdeknecht sucht alter Markt 24

Ein Pferdeknecht wird gesucht
gr Steiustratze 36

Mädchen in Herrenarbeit geübt finden
dauernde Besch kl Wallstraße 6 1 Tr

Ein ordenttiches Mädcheu findet zum so
fortigen Antritt Dienst aller itlcarkt 36 p

Feine Fracks
kauft F Fischer

Ein Mit guten Ältesten versehenes Dienst
mädchen welches auch gut mit Kindern um
zugehen weiß findet sogleich oder 1 Septem
ber g Dienst Wnchererstr 1 b parterre links

Ein junges Mädchen von 12 15 Jahren
sofort für einige Stunden les Nachmittags
für ein Kind gesucht Moritzlirchhof 4 I

L5 ZZvIRSIItiTIAIR
I iilliiiw u Iiarlli6lliuili MMil

I lpisiKvrstr 11
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mäd

chen für Küche unv Haus am liebsten von
außerhalb findet guten Dienst

gr Ulrichsstraße 1 2 Tr
Anmeldung Mittwoch Nachm bis 5 Uhr

Ein ehrliches kräftiges Mädchen in
häuslichen Arbeiten gewandt sogleich oder
1 September gesucht

alte Promeuade 26
Ein junges anständiges Diensimädchen wird

zum Id August oder 1 September zu mie
then gesucht Zu erfragen

Wohnung sverein 2 Vereinöstr aße 5

Ein zuverlässiges arbeitsames H äcchen
wird bei gutem Lohn sogleich oder zum
1 September e gesucht Zu ersr in d Exp

Ciue gesunde kräftige Amme vom
Lande wird zum sofortigen Autritt ge
fucht Näheres Leipzigerstratze 166

Sofort
eine AufWärteri n gef Mo ritzkirchhof 4 I

Eine Auswartung wird gesucht

gr Klausstraße 46
Eine unabhängige Frau wird als Aufwar

tung gesucht gr KlauSstraße 2 I
Mädchen von 14 16 Iahren finden dau

ernde Beschäftigung und guten Lohn in der
Kcfersteiu schen Brief CouvertS Fabrik Zu
erfragen im Preußischen Hos im Hinte h

Knust Arena iu Halle
auf dem Roszplalz

Heute Dienstag den 12 August 1873
Große außerordentliche Vorstellung
der Gymnastiker Gesellschaft des

Herrn H Michels
Reichhaltiges neues Programm

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang präcis 8 Uhr
Alles Nähere die Tageszettel

Hierzu ladet ergebenst ein H Michels
Morgen Mittwoch keine Vorstellung

Donnerstag Vorstellung
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckern des Waisenhauses
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